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Ehe Online 
Der Onlinedienst „Ehe Online“ ermöglicht Standesämtern die digitale Bereitstellung von Leistungen 

rund um die Eheschließung. Bürgerinnen und Bürger können Anträge online vorbereiten, erforderli-

che Nachweise hochladen und die Daten digital an das zuständige Standesamt übermitteln. Der 

Dienst wird als EfA-Onlinedienst über ein Registrierungs- und Konfigurationstool angebunden. 

 

Der Onlinedienst im Überblick 

 
Themenfeld 

Familie & Kind 

Personenstandswesen 

 
Kommunaltyp 

Städte, Gemeinden, Ämter, 

kreisfreie Städte 

 
Fachbereich 

Standesamt 

 
Art des Dienstes 

EfA-Onlinedienst 

 
Transportweg 

Downloadlink / S/MIME / ggf. 

AutiSta 

 
IT-Dienstleister 

ekom21 

 
XStandard 

XPersonenstand 

 
Anschlussfähige 

Fachverfahren 

AutiSta 

sofern freigegeben 

 
ZuFiSH-Vorlage 

- 

 
Stage-Link 

- 

 
ePayment 

Ja 

 
OZG-Cloud 

Nein 
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Leistungsumfang 
Mit dem Onlinedienst wurden mehrere Verwaltungsleistungen gemäß dem Leistungskatalog der 

öffentlichen Verwaltung umgesetzt. Die Erbringung der Leistungen erfolgt durch das jeweils zu-

ständige Standesamt. 

Folgende Tabelle gibt einen Überblick über die im Onlinedienst berücksichtigten Leistungen: 

 

 Leistungs-

schlüssel 
Leistungsbeschreibung OZG-Leistung 

1. 99059002012000 Ehefähigkeitszeugnis Ausstellung Ehefähigkeitszeugnis (10025) 

2. 99059002012001 Ehefähigkeitszeugnis Ausstellung für Ausländer Ehefähigkeitszeugnis (10025) 
3. 99059001104000 Eheschließung Voranmeldung Eheschließung (10026) 
4. 99059001104000 Eheschließung Anmeldung Eheschließung (10026) 
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Nachnutzung und Anbindung 
Bestellen Sie den Onlinedienst „Ehe Online“ über den OZG-Shop, um eine rechtssichere 

Nachnutzung sicherzustellen. 

Nach der Bestellung erhalten Sie: 

• eine Bestellbestätigung aus dem OZG-Shop mit Zugriff auf die zugehörigen Doku-

mente in Ihrem Kundenkonto 

• eine E-Mail-Benachrichtigung aus unserem Ticketsystem (hilfe@itvsh.support) 

• weitere Hinweise zum Registrierungs- und Konfigurationsprozess 

Die Anbindung des Standesamtes erfolgt anschließend über ein Registrierungs- und Kon-

figurationstool. Für die Registrierung wird ein Elster-Unternehmenskonto benötigt. Nach 

erfolgreicher Registrierung prüft das Rollout-Team die Angaben und stellt den Zugang 

zum Konfigurationsservice bereit. 

Im Konfigurationsservice hinterlegt das Standesamt die erforderlichen Angaben zu Stan-

desamt, Kommune, Ansprechpersonen, Funktionspostfach, Antragsstrecken, ePayment, 

Versand, Gebühren und Leistungsangebot. Die Konfiguration wird erst verarbeitet, wenn 

sie über „ABSCHLIESSEN“ beendet wurde. Danach erhält das Standesamt die Links zu 

den freigegebenen Antragsstrecken. 

• Alle aktuellen Informationen rund um die Anbindung finden Sie unter folgendem 

Link:  

https://sovereigndesk.app/shared?fileShareId=92e08a87-f751-4458-a048-

039181ae4260 

• Alle Fragen rund um die Anbindung finden Sie ausführlich erklärt in dem Dokument: 

Onboarding_EHE_Checkliste_Standesamt 

 

  

https://sovereigndesk.app/shared?fileShareId=92e08a87-f751-4458-a048-039181ae4260
https://sovereigndesk.app/shared?fileShareId=92e08a87-f751-4458-a048-039181ae4260
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Vorbereitung 
Bitte bereiten Sie im Vorfeld der Anbindung folgende Punkte vor bzw. klären Sie diese intern: 

• zuständige Organisationseinheit und Standesamtsbezirk 

• Elster-Unternehmenskonto für die Registrierung 

• fachliche Ansprechperson für die Einführung 

• technisches bzw. organisatorisches Funktionspostfach 

• Logo oder Wappen der Kommune bzw. des Standesamtes als PNG-Datei 

• gewünschte bzw. landesseitig bereitgestellte Antragstrecken 

• Gebühren, Versandkosten und ggf. ePayment-Anbieter 

• Übermittlungsweg für Antragsdokumente 

• ggf. Traukalender und Trauorte 

• Pflege der Leistungen im Zuständigkeitsfinder Schleswig-Holstein 
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Antragsdokumente übermitteln 
Für die Übermittlung der hochgeladenen Antragsdokumente stehen im Konfigurationstool verschie-

dene Möglichkeiten zur Verfügung. Eine Mehrfachauswahl ist möglich. 

• Downloadlink 

• S/MIME-verschlüsselte E-Mail 

• direkte Übermittlung nach AutiSta, soweit eingerichtet und freigegeben 

Der S/MIME-Key ist nicht mehr verpflichtend. Alternativ kann die Option Downloadlink genutzt wer-

den. In diesem Fall erhält das Standesamt einen passwortgeschützten Downloadlink zum Abruf 

der hochgeladenen Antragsdokumente. 

Wenn die Übermittlung per S/MIME genutzt werden soll, ist ein Funktionspostfach mit entspre-

chendem S/MIME-Zertifikat erforderlich. 

ePayment 
Die Nutzung von ePayment ist möglich, aber nicht verpflichtend. Der Onlinedienst kann auch ohne 

ePayment betrieben werden. In diesem Fall erfolgt die Gebührenerhebung per Vorkasse oder 

Rechnungslegung. ePayment kann nachträglich ergänzt werden. 

Derzeit werden folgende ePayment-Verfahren unterstützt: 

• epay21 

• pmPayment 

• ePayBL 

Bitte beachten Sie, dass die Einrichtung eines ePayment-Verfahrens mehrere Wochen in An-

spruch nehmen kann und daher frühzeitig vorbereitet werden sollte. 

Fachverfahren / AutiSta 
Für die Fachverfahrensanbindung ist zu prüfen, ob der Dienst Portal2StA im DVDV für die Ge-

meinde eingetragen ist. 

In der Rollout-Phase sollte mindestens ein Testantrag durchgeführt werden, um die Übermittlung 

an AutiSta zu prüfen. Werden Anträge nicht an AutiSta übermittelt, wenden Sie sich bitte an das 

Rollout-Team und geben Sie dabei die Vorgangsnummer und das Datum des Antrags an. 
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Test und Veröffentlichung 
Nach Bereitstellung der Links testet das Standesamt die eingerichteten Antragsstrecken. 

Bitte prüfen Sie insbesondere: 

• Aufruf der Links und Anzeige des richtigen Standesamtes 

• Gebühren und Versandangaben 

• Eingang der Antragsdaten und hochgeladenen Dokumente 

• ePayment, sofern genutzt 

• AutiSta-Übermittlung, sofern genutzt 

Nach erfolgreichem Test können die Links im Zuständigkeitsfinder Schleswig-Holstein, auf den 

vorgesehenen Portalen und bei Bedarf auf den kommunalen Internetseiten veröffentlicht werden. 

Bitte informieren Sie den ITV.SH über den Live-Gang. 
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 Wichtig vor dem Go-Live eines         │ 

│ ▌       Onlinedienstes 

 

 

Der Zuständigkeitsfinder Schleswig-Holstein muss vor der Veröffentlichung eines 

Onlinedienstes vollständig und korrekt gepflegt sein. Die Verantwortung für die 

Pflege liegt bei den Kommunen und sollte frühzeitig im Umsetzungsprozess berück-

sichtigt werden. 

Zur Unterstützung stehen standardisierte Vorlagen sowie regelmäßige Schulungs-

angebote zur Verfügung. Über die folgenden Links erhalten Sie zudem eine Schritt-

für-Schritt-Anleitung zur Pflege sowie weitere Hilfsdokumente: 

 Allgemeine Hilfsdokumente ZuFiSH Pflege 

 

Ein gepflegter Zuständigkeitsfinder gewährleistet: 

• eine bessere Auffindbarkeit auf Landes- und Bundesportalen 

• eine Reduzierung von Fehlanträgen und damit verbundenem Verwaltungs-

aufwand 

• die Sicherstellung rechtssicherer Zuständigkeiten 

 

✔ Auffindbarkeit               ✔ Nutzbarkeit              ✔ Erfolgreicher Onlinedienst 

 

KONTAKT: 

Zuständigkeitsfinder SH (ZuFiSH) 

zufish@stk.landsh.de 

 

Support beim ITV.SH 

E-Mail: hilfe@itvsh.support 

Bitte nutzen Sie den genannten Support-Kanal und nicht die persönliche  

E-Mail-Adresse. Das ermöglicht eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens. 

https://nextcloud.netzwerk.itvsh.de/s/MYedw69by5r9xwK?path=%2F
https://nextcloud.netzwerk.itvsh.de/s/MYedw69by5r9xwK?path=%2F
mailto:zufish@stk.landsh.de
mailto:hilfe@itvsh.support

